
Vor dem Ausfüllen bitte Hinweise beachten und Zutreffendes ankreuzen  x  oder ausfüllen
Anmelder (Name/Firma, Geschäftssitz) Ansprechpartner für zollamtliche Zwecke 

Telefon 

Telefax 

E-Mail-Adresse 

Internet-Adresse 

Anmeldung einer Anlage nach § 3 Absatz 1 Nummer 2 des Energiesteuergesetzes
2. Standort der Anlage 

siehe Anlage

3. Bereits bestehende verbrauchsteuerrechtliche Erlaubnisse/Zulassungen, Verbrauchsteuernummer (soweit erteilt)

4. Technische Beschreibung der Anlage unter Angabe des Durchschnittsverbrauchs pro Betriebsstunde

5. Beschreibung der installierten und betriebsfähigen Vorrichtungen zur Kraft- und Wärmenutzung

6. Angaben über die Art der Mengenermittlung 

7. Vorläufige Nutzungsgradberechnung 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit sämtlicher Angaben. Anlagen8.

Ort, Datum, Unterschrift 

Nutzungsgradberechnung 

Sonstiges: 
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siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

1.



Allgemein

1. Aus Vereinfachungsgründen wird bei Personenbezeichnungen die maskuline Form verwendet.

2. Wer Anlagen betreiben will, die ausschließlich der gekoppelten Erzeugung von Kraft und Wärme dienen (hierunter fallen keine Anlagen, 

deren mechanische Energie ausschließlich der Stromerzeugung dient) hat diese vor der erstmaligen Inbetriebnahme dem zuständigen 

Hauptzollamt anzumelden (§ 3 Abs. 3 des Energiesteuergesetzes (EnergieStG)).

3. Die Anmeldung ist dem Hauptzollamt abzugeben, das für den Anlagenbetreiber zuständig ist (§ 9 Abs. 1 EnergieStV).

4. Sollte der Platz im Vordruck nicht ausreichen, verwenden Sie bitte Anlagen.

5. Der Anmeldung sind beizufügen:

Erklärung, ob dem Anmelder, dem Inhaber, den Gesellschaftern oder sonstigen Teilhabern bereits eine energiesteuerrechtliche 

bzw. mineralölsteuerrechtliche Erlaubnis/Vergünstigung (Verwendererlaubnis oder Ähnliches) erteilt wurde.

eine vorläufige Nutzungsgradberechnung (Näheres zur Ermittlung der Nutzungsgrade ist in § 10 der Energiesteuerverordnung 

geregelt).

6. Beantworten Sie bitte alle Fragen umfassend und genau.

7. Der Betreiber hat dem Hauptzollamt Änderungen der angegebenen Verhältnisse innerhalb von vier Wochen schriftlich anzuzeigen.

8. Die Verwendung dieses Vordruckes ist gesetzlich nicht vorgeschrieben. Er enthält jedoch alle Angaben, die das Hauptzollamt im 

Regelfall für Ihre Anmeldung benötigt. Allerdings kann das Hauptzollamt weitere Angaben und Unterlagen anfordern.

zu Feld Nr.

9 Hier sind Angaben über die Art der Mengenermittlung sowohl der eingesetzten Energieerzeugnisse als auch der erzeugten genutzten 

thermischen und mechanischen Energie zu machen.

Hinweis

Auf § 10 EnergieStV in der zum Zeitpunkt der Anmeldung jeweils gültigen Fassung wird verwiesen.

Hinweis nach § 4 Absatz 3 des Bundesdatenschutzgesetzes:

Die mit dieser Anmeldung angeforderten Daten werden auf Grund der §§ 139 ff. der Abgabenordnung sowie des § 3 EnergieStG erhoben. Die 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden dabei beachtet.

1190/2 Anmeldung einer Anlage nach § 3 Absatz 1 Nummer 2 EnergieStG (2011)

Hinweise und Erläuterungen


